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in fhwar;, weij und farbig, fiir Konfivmanden:Kleider befonders
vorteilhaft, fommen ndchfte Woche su gany enorm billigen Inventur-
sum  Derfauf.

Refte
Paul Eppers, hal a S,

und Roben fnappen lafies bis
Grofje

Zleine Chronik,

* Berlin, 17. Januar, (MWord oder Selbjtmord?) Gim Tobeds
fall, Dex fid) tm Rorden der Stadt ereiguet ha! und in feinen Eingelgeiten
pod) umaujgellixt iit, bejdhiftiqr urzeir die Berliner mlmlnalbehbrhm

m  Dauje ‘.ﬂulbn]er ©nage 31 wurde b\: 24jdfrige Frau Emma
$3alther leblod numqunom. ber Tod fjt fdou vor mehreren Tagen
Fagen eingetreten,  Frau Walther ijt feit vier Jafren

aud bem Staube.’ AS bie Frau bed betreffenden Heren an ben Apparat
aehen wolite, fah fie gevade nod) bie Ginbredyer ihr Handwerfdzeng an ber
fir jujammenraffen und verimwinbern.
* @lividy (Darz), 17. Januar. (Eine Typhudepidbemie) ift Hier
audgebtocien. Vidher find 30 Ertrantungdfille vorgelommen, 3 Perfonen

find geitotben.
(Die Jagd nadh dbem Raubmdrder

* @alzwedel, 16. Januar.
::lznudcl,) der am 10. Juni 1905 in Plagwip, . Lowenberg i. Sd.,

$an, bet frither Budypalter war, Hatle i vor furzem ein pelmzevcz-

mitthungdgeidiijt, dad thn jehr bald in Lonjlilt mit dem Strajgerep bradyte.
Frau Walther trenmte fid) boit ifm aumd wietete eine fleme Wohrung in
ber Butbuier Strafe 21, von wo fie dann vor enva fiin] Monaten nad
pem aufe Nr. 31 gog.  Hier vatte jie im ten Stod ded Duergebiiubed
oin aud Stube und RKiidhe beitehende Logid mne, Sie bitte wihrend der
Srennung von _igrem *mmm:‘ ein Liebedverhditnid mit elnem &lteren
pem er ifr bie Wittel gum Lebends
unterhalt “bot, Jm November vorigen Jahres gefelte jidy Walther wieder
a4 feines Frau, um jdon im Uniang Degember wieder s veridwinden.
Bie fidy Heraudjtellte, war er unter dem BVerdacht ded ﬁellammmmbeh
pecbajtet und mnad) Moabit abgeiiigrt worden.  Die B fefte
yun i0r  friifeved  icbeBverhaltnis fort, Seit finf Tagem Daite
fie niemand mehr im - Dauje geiehen.  Heute frith nun  Bffnete
pec Berwalter Noad mit einem Dieteid) bie mnbuunq Die {Frau
alter lag [eblo3 in ifrem Bett, mit bem Geficht der Wanbd jugeleit.
Gine fleine ifwunde war auf ber linfen Geficdhtdydlite unterhald bes
Dunbwinteld fiGibar. Dad Oberbett 3eigte mehrere Blutipriger, weldye
allerdingd fhon diteren Datums fein fonnen. Neben bem Vett jtanden auf

den Stnappe evmorbete, beraubte und bcnen Miile in Bmub
itedte und daun in ﬂmnbtnbum a. . einen groen Cinbrud) veriibte,
1jt ebenio tragiidy wie fomild. Sternidel bie, Sternidel da; man glaubte
1bn ot gerafit s Haben, aber er war e8 nidjt. Jept batte man ihn aber,
nady der ,B. 3., witthd in Qﬂnnen. Sternidel war gejtern abend gegen
S 16t von dem Gendarmen Hille in Wernitedt bei Calbe a. M, verhajtet
wotden,  ier fland jeit etwa 6 Monaten etn Miiller bet dem Milblen-
bejiger Foriter tn Wrbeit, der fidy in lepter Beit durd) weridyiedene Iede:
wendunaen verdidtig gemadit jatte. €8 wurde die Perjonalbejdyreibung
Sternideld mit bem Wanne, der fid) Wifd) nannte, verglidhen, und da
alle Angaben gemau auf Ibn pajten, wurde er jeflgenommen. Gendbarm
Dille fihete 1hn n ein Jimmer de3 iihlenbefigers, Sternidel bat, ficy
m einem RNebenraume waiden su dinfen. €8 wurde ihm qeimucl und
ovon Bier oud entilo) der Berbreder und entfam, trofdem vor bem
Dauje, an der andern Seite, jwei Ménner Wadze ikunben Spiit abendd
fam er in die nabegelegene Stadt Cldge und wollte fidy in dber Herberge
jur Heimat cinlogieren. Die Perberge war bejeyt und jo iibenadtete ex
m Gajthoj sum Goldenen Stern, veridywand von dort ausd in den eiffen
Morgenjiunbden, bevor die Kunde von jeiner Fiudt nad) Cldpe gedrungen
mwar und entjernte fidy nacy Bnbnbm Gardelegen gu, von wo aus er nady

pem Stuhl ywei vdllig geleerte Glifer. Die R lieg bie
Wobuung fdlieen, und ordnete junddft die Obdultion ber Leidge an. €3
ift m% t audgeidloffen, bap die Frau einen Selbitmord durd) Gift verilbt
pat. ©Oie morgen flattfindende Obdultion biirfie Licht in dad Dunfel biefer
ﬂﬁaue bringei,

Berlin, 17. Januar. (Auf einer ,Bajtreije” verhajtet) wmbde
eite - ctiner Einbredjerbande. Dad aud jiinj Ndpien bejtegende
wubmonimﬁnm batte fid) su einer ,Touwnee” nad) den Ortidajten an
ber Stettiner BVahn vereinigt. Gang bejonderd judyte 8 die um Eoaas:
walde Gerum belegenen Oxte Geimy, und bald fHatten fidy die Embredyer
burdy ihre fortgejepten Cinbrudysdiebitihie al$ der Sdhreden ber An=
wohner Geraudgediidet. Die Vande wurde in den beimgejudhten Ort-
muylm jebr %iuxmm Die geitdhlene Beute jdajjte fie ftetd nad) Berlin,
wo fie burd) Den Hebler ,verjhdrit* wurde, ejtern endlid) gelang €8, in
bem Dotfe Sddppnth, defien Ctmoohner unter dem Treiben der Banve
wn mu]len au letden Datten, die Cinbrecher su crwijden und in Sidgerheit

i, 17. Jamuar. (Cntlarvung eincs Hodjtaplerd.)
@nilarot wurde gejtern der Freijerr von Stein aus Nitrnberg, da
et einem Groplaujmann in der ‘451[“3 Lows Ferbmanditiafe angejtellt
war, diejem durd) einen Einbrud) in dad L\Submmh 6000 Wit entwenbdete
und bann an demielben Abend auj einer 2 Vergnilgungéreife durd) Veiin
pon aiter Hand felbjt wieder um 5000 AWME. bejtoglen wurde. Der bes
jtoplene Dieb behouptete, al3 ev mit dem Uuto bei dev Kriminalpolizer
porjuhr und den an hm vesiibten Diebjtahl angeigte, wm rajd) wieder in
pen Bejip Ded Gelded au fommen, er fei ein Freiberr von Stein aus
Hilenberg und Referveoffiyier eined jadjidhen Schiigenregmentd. D
Wtanw trat aud) jehr fider auf und wufte in jeinem HRegiment Ivl]t gut

Yejbetd, Auperdem beiah e Paprere auj beu Namen nca Freis
yerrmw umd batte dariujhin feine Die
polizei Batte aber dody ifre BVedenfen wnd foridite iweiter nad) den
‘Berionalien des Gubredyers und Freerin, Peute tourde diewer dann aud
esfannt 0l8 ein Soreng Pudita, der am 10. Otober 1874 zu Scibniind
in Bayern geboren ijt. Puchta ijt twegen BVettelud, Landitreichend und
Uthmdesgiilidpung beftrait und aud Yapern audgewicjen. Cr hat m
Gadjjen gedient und fennt dager die BVerhiitnifie jemed Jegimentd.  Jn
Berlin war er jeit 11y Jahren, meijtend al8 Jubdlter, daneben audy zeit=
weilig al8 fouiminmijder Yngejtellter, An bem Dichital, bet bem er
5000 RL. feiner Beute wieder einbitpte, find unmuttelbar und mittelbar
eff Perjonen beteiligt,. Die eigemtliche Diebin ijt eine Frau Walter aus
ber Oramienjtrajjie, Sie mujte aber dad Geld an die jritheren smm-x
und Spieler Juliud Vafhr und Kithn, genannt ,Ocjienlarl und Spip”

egeben.  Cine gemm: Unna ®dp und jieben andere belamen Sthwerge:
gelber von 100 big 500 ML Odyjenfarl verjudite endlic) die Ditwifjer
um 1300 WML zu mam.wlu , und jo fam die Gefellihait in die Briide.

fajt” tojle fid) in § feit auj amd dic Mits
gluha tamen nad) Moabit.

* Bevlin, 17. Januar. (Der Frauenmord auj dem Tempels
pofer Felde) Der dem Untesicjungdridyter ald der Tat dringend vers
diditig vorgefitgute Steinfeses Richard Scdymidt behauptet nady wie vor.
qm YRoxdabend an dem (Dbm Wrmenijejtejjen der HetlSarmee
teligenommien au Gaben, Der Leiter der DHeildarnee gidt aber an, dap
Sdmidt nid)t eingeladen war, und weift darauj him, dap die lyeltr wn
10 UGr beendet gewefen jei, wibrend Scimidt behauptet, erft um 111/, U
bie Stitte ded Cijend verlaffen ju "'wm Yllerding3 habe Sdmidt den
Helter Der Heildarmee um 10 Ugr auj der Stiaje vitltg betrunien
um Wrbeit angeprodjen.  Aber wmbﬂ aus Der Betrunlenfeit gehe
Gervor, Dbafy Sdymidt nidt Teilnehmer ded Vumenefjend war, da
fein Altohol gerveidyt worden jei.  Frau Olifer  bHabe vo
bem TMotde julept bei dem Stemjeper Hartmann gewopnt. Diefer teiite
wit, bap Frau Gfifjer ein Portemonnaie im Stierel “ju .mqeu pi
und bafy Sthmidt diefe | Gepjlogenhe nie.  Dad Portemonnaie {ijt vets
idwunder, uud dem Opjer bed Lujtmdrderd waren beide Stiejel audges
jogen worden. % e 4

* Berlin, 17. Jonuar. (Lrieg tm Frieden) Jn Saatwinkel
Det Berlin wurde ein fleined (dndlihes Wohnhaud von einer Granate
getroffen. Gin Bimmer wurde vewwititet, ein Dupend _;p;z)\gilixde
borte jid) in Die Stubendecs ded Erdgeidiofied, die Hald eimftilzste. Die
Granate Bbatte fidh vom Tegeler Sdhiepplap verirrt, wo jwei
Batterten  ved3 1, Garde=Fy Negiments iibten, 2ad Geihor
ilug in 5 S?llomv.m Gntjernung ein, tropdemt in \egel nur aur elne
Gutjerriung von 3 Stilometer geidojjen weden joll.  Jum Glild fam
niemand zu Sdiaden, da der Vewobner dad Haus cine ‘JRII!ulE ot dem
Lxmmlagm ber Granate verlafjen Harte,

evlin, 17. Sanuar. (Das Telephon als Diebdvervdter) |y

Jn ber verflofienen Nadt ﬂmmm Diebe ber Wolhnuny des Nebdatreurs B.
grigeriitafe einer Vefud) ab und waren gerade in ber beiden

eqriffen, al8 bas Telephou fdellte. Cridredt

[ogl
liegen fie die eufgegrifiene Bewte im Stidy b madjten fidy {Hleunight

gefabren fein jol. Setne Spur ift vdllig verlioren,
Die Bepdrden emmldeln eine gtofe Tdtigleit, um ded Verbredjers mwieder
Habhajt 3u werden.

* QLeipgig, 17. Januar. (Die Crmordbung ded Budhtindlerd
®iegler) bélt nod) tmmer die Qejerwelt in Auiregung. Cin jur Feit in
Berlm lebender Herr, der dbad Verhiltnis Greglerd sur DIl genau
ju fennen verfidhert, iibermittelt ben ,Qp;. N N.“ die nadjitehenden An-
qaben: Wie id) aud Greglerd eigenem Munde mabun Dabe, Bat er die
Dbl bereitd im Dftober ober November 1906 fennen gelernt.
Ste bat jidy iGm im Sauje der Betanntjdhait ald eine illegitime rujftide
Sitritentodyter Wiendty von und 3u sd}lnb!nbnd} vorgejtelt, welde mit
ewment Difigier gewejen  fei

md in Wien eme Wohnung von 16 Jimmern Habe, eberdied Have
fie in Galigien eine Lhzuumune: mnhnm, von ber fie nody Hunderts
taujende befonme, wenn fie Buﬂ[u‘mq gewotden fet, wad, wenn id
mid) vedht befinne, i Olwber 1907 der Fal gewejen fein mujte. Die
Dl muly eme bewegte Vergangenheit Hinter fih Haben; i) ent=
nehme died aud untlaren Vndeutungen iiber ihr Berweilen bei einer
retjenden Atlethenidhaubude. Der erjte Eumdrud, den fie auj midy
madite — 1 lernte fie tm Januar 1907 fennen — war der eines wett=
qeveijten, jonft aber gutmiitigen und Havmiojen Qlefdwmeé
Jn ber jolgenden Seit babe idy freilidy weine Unjidyien dndern miifjen,
nachdem idy tar burm»mauu, daj die Dbl dem G’Itgkt eine Romddie
vor)piclte. Die Frau . ipieite jih aud) anbderen Teuten gegeniiber ald
veidge Erbin aur und fudte die Tatjade, bdah fie nnrb leine Gelder
aur Vevjiigung Habe, durcy allerlet lijtige BVouipi

fand man Moxter tot in feiner Wohnung. Er Hatte jid) gleidfalld
exjdoffen.

" Ludivigdhafesn (Noein), 17. Januar. (Aus der Salrijtel der
tatholtiden Stxdye in Maudady) bei Ludwigshajen am Rpein wurdey
durdy Gwbrud) 8000 Max! in Wertpapieren gcuoulen

* Stutigaet, 17. Jamuar. (Stijtung) Die Crben des Grofs
fauimanng Louid SLommerel in Stuttgart haben der Stadt eine
Stiitung von 100,000 M. fiir bad@ Cannjtatter Lranlenhausd jur
@Erbauung eined bejonderen Pavillond gemadt.

* 2Bien, 17, Januar. (Dasd tragijde Gejdid einer grijliden
Familie), dte, igred Crnifrerd beraubt, fo tief ind Clend geriet, dafy die
filtejte Todyter ded Daujed in dben Tod ging, it in Wien allgemeine
Teimahme fiic die Ungliidhidhen wad), €3 witd dariiber beridyert: Die
Polizeibehorde hat beute die 19jdhrige omtejfe Felicie Mazzudelli
alé abginglg gemetdet. Dad Jutular dubdert jie ald hitbicy, blond, mit
swei langen, diden 3Jopjen, gelunpen, weipen rhhn:xr, slerlid) gewadyjen
und giemlidy grop. Die Komtefie ging am 10. Januar aus der Wohmumng
threr Mutter fort und batte, wie fidy binterher berausijtellte, eine jtarte
Dojts Morphium bet fidh. Die Wutter (iivctet, dah dad MAddhen
Selbjtmord begangen Hat, um jo mehr, ald e3 in lefter Jeit fehr aufs
geregt war. Somtefie Felicie it dfe einjige Toditer ded Lllanenoffisierd
Graten Masjuchelli, der fid), madidem ihn feine Gattin gdnlidy sugrunde
getidytet Datte, 1892 dad Leben nahnt. Die Witwe feiratete den lllanen:
tittmeijter Rarina, der 1002 wegen Spionage und Landedverratd ju vier
Jabren Rerterd verurteilt wurde. Felicte, ihre Viutter und awei Vriider
wazen sunmedhr dem Clend preidgegeben. BVon Gliubigern veriolgt, wurde
1hnen bald aud) dad Lepie gendmumen, und Felicie beward fidy um einen
Poijten ald Telegrabhijtin oder Telephonijtin und Datte aud) jdon bdie
Briljung ju biejem Amte abgelegt. Um dem Clend der Mutter abyus
belfew, fubr fie vor furzer Beit nady Tvient au reien BVerwandten, wo
vad jdione Midden qut auigenommien wurde. IS fie wieber leimlehte,
erlannte fie wm (o mebr, wie tief fie mit den Jphren gelunten. Sie Gatte
fid g:idzlsrn. ben Berwandten die traurige Lage zu |duldern. Wan jaf
19t 3 Hauje bie Verywerflung an. Wm 1L d. M. jahute jid) der Tag,
an dem {id) ifr Bater evjdojjen Batte. Un Ddiejem Zage fat fie wahs
‘memum gleijalld Selbilmord begaugen.

e, 17. Januar. (Der fampf umd Rind). Biel Aujiehen
rulgl wm Wien der Fal, dap ein Wrzt, Dr. Teld), ju vierehnidgiger
Dajt veruxteilt wurde, weil er fid) weigert, ben Aufenthalt feiner fiinjs
jdhrigen A,ndmr der  gejchiedenen Onu bc!unnl;ugrbcn, Toeldje bas
Redyt bat, ba3 RKind bié gum fiebenten Jahr u behalten. Gejtern wurde
Dr. Teld) angedroft, er milfje weitere Cyefutivhait crleiden, wenn er nidt
binen jiinf Tagen ben Aujenihalt der Todyter befanmtgebe. Dr. Zeldy
will, wewn €3 notwendig wire, eher wei Jahre im Gefingnid ausjaren
ald dad RKind der Frau ilbergeben.

* Bern, 17. Januar. (Tatjana Seontiew,) die Mdrderin ded
Rentierd Cyarted Wiiller madit den ed)mm:r Behorben anbdauernd viel
ju fdajfen. Ste mugte rept aud dem Bewner Judythaud jur Veobadjtung
1hred eiitedzuitandes in die bernijde Staatdurenanitalt Wilnjirtgen Det
Bern gebradyt werdeit.  Jn dex fepten Jewt hatte fie jid) wieder jehr widers
ipenjtiq benomumen,

* Paris, 17. Januar. (Berfudter Cinbrud) im Louvre) Die
Widyter ded LouvresMufeums bemerften Heute vormittag, ald jie ijren

a3 Paar Hatte unter anderen nad) Galizien die abm(:uunmmn Reijen
unternommen, tweil Giegler fidh von der Wirtiichleit der Behaupumgen
jeiner ,Braut” iiberzeugen wollte. Die DBL Hat den Giegler meiner
Weinung nad jehr gemn gehabt. Sie war. juweilen von einer geradeyu
biindijgen Dantbarlet gegen iyn. Ste Hat mir gegeniiber iederholt
oetfidiert, dap fie umendlidy dantbar fef, nady einem Leben voller entjepe
lidher, , Jutfahrien endlih eine Interfunjt gefunben st Haben, Ste
wohnte’ feit Donaten unangemeldet bet Giegler. I babe diefen
wiederfolt gewarnt und ihn davauj aufmerham gemadyt, daf died nicht
anginge. -Darauf fat er ble DU ald Wirticgajterin angemeldet. Die
Dol war dem Oiegler jdon einmal mit 1200 Mart ourdgedraunt,
ojne baft nadfer mmcgebm wetden fonnte, wo dad Geld qebhebm fer.
Ste madte Audfliidte, Jie Gabe das Geld vergraben upv. ujw. Sie er=
siblte aud), dap fie in Galiglen gemetnfam mit ijrem Bruder 250 000
Stronen vergraben bitte, Dol gab fermer am, fie flamme aud
Jiidijdyer Emmlle, wad mir mit dbem rujjisden Uumenmm uﬂerb\ugé
nide. im Cintlange zu ftehen idzun. Jd iprad) fie aud) einmal sujjiid
an, da ladte fie und jagte, fie ware feit 1hrer Jugend in Deutihland
®iegler Hat die Dol aujs fdmwerite mikhandelt und fie gewiirgt, fie Hat
fih bied alled gejallen lafjen. ) Habe entfegliche Syenen mit den Veiden
burdygemadyt. Die Dol behauptete weiter, fie Habe eine Pilegemutter, cine
Gotlanbijche Bavonin von Wefjten. Giegler wurve aud).dnmal ausd
Oredden telephonijd) angeflingelt, ©3 melbete fid) jene angebliche Baronin
und fidgerte thin 800 Mar? mmmtl\d)cé Berpflegungdgeld fite ihre Pfleges
todytec gu.  An bemijelben Tage war die DoU wieder jpurios von ihm
oerjdyrounden und er fdjidte mic in meine Leipsiger Wohnung cinen Jungen
mit cinem offenen Wijd), in dem ungefdhr ftand, idh fole feine Frau,
welde fidh bet mir auyt)alte.u milffe, fofort heraudgeben, jonit werbe er die
Poliset Holen. — Das neucjte ber Wodyenjdyrift ,Der Leipyiger”
enthdlt u. a. eine jehr intere] Yuinahme: die Anfunft der ver-
Harteten Minna DI auf dbem Berliner BahnBhof in Leipsig.

Die hodygewadyiene, fiattlihe Minna DHA gehr zvijchen 2 Qid)eimvnlijm:u
unb wird neugierig von den mijtehenbden betvad)

* Dredden, 17. Jamuar. (Prinzeijin Pia Monita von Sadien),
wm die jabrelang 1o beil geitvitten wurde, wird fm Junt d. . titx
tmmer in Dresdben Aulentbalt nehmen. Jurgeit ift die leine Punzefjin
in einan Sdylog tn Ttrol untergebradyt.

* Bremen, 17. Januar, (Der Leidenfund im Bremer Bitrgers
patt,) wo, wie wiv betidjteten, am 20. Degember in einem Graben unter
dem Eije ein nadter Frauenvumpt mit abgefdynittenen Gliedmagen entdedtt
wuxde, it jept auigetldtt worden. Nad) den Gumittelungen der Polizeis
ofreftion in Bremen it die unmxhclt bie Buddruderwitive Marie
Striipe, geborene WBulling, 37 Jabre alt, geburen in Spittel bei Gameny
n Sdleiten.  Der Wbrder iit \mmumrb em Farmer Penci Haas,
42 Jahie alt, geboren in Wmerite. Cr befindet fih aur der Fabrt
nady oﬂbamullm Ju jeiner Feitnahme iit dad Erjordelicdhe veraniapr.
Du Word fdeint auf der Durdirene in Bremen hrgungeu au fein,

"Grnnlhltt a. MW, 17. Januar. (Wegen Streitigleiten er-
1dhoffer) Jn Jenbel bet Wilbel exjdof der Landwirt Philipp
J‘on © von feinem Haufe aud feinen Gutdnadbar Georg Deibel
wegen Stuettigleiten, die demnddjit vor Geridyt zum Austrag fommen
ioliten.  Mogter bedrohte nady der Wordtat jeden, der jid) nafte, mit Ei=
iiefenr. AR nady vier Stunden Gendarmerie aud Heldenbergen fam,

Dienit bap elwe groje Fenjteridetbe ded Upollojaales,
weldyer die beriifmtejten Runjtidige ded Mujeums emhﬁn, mit einent
Diamanten Hevaudgeidnitten war.  Cine folort durdgejiigrte
Juventaraujnafme jeigte, ddj von den Stunjigegenitdnden nidyts fepite,
Mau - glaubdt gleidiwohl, dap ein md) veriibt wurde, Die
untexlumuna Bat Didber leinerlei Spuren der Uebeltliter ergeben,

* Parid, 17. Januar, (Bur Affdre “emmne‘) Die ungefeure
Sunie, m:ld:t der ,%lumunten" Fabritant Qemoine von bem
Diettor der De Q)cexéx(iompagm, Wenher, erhalten hat, Haben ihm nidt
nuT etnen auj ermiglidyt, jondern ihut
audy dte Vet an fehr i ;i gen gejlaitet, Jn der
quofen Fabuit der Glettisitdta i‘ die P umweit
Zatbes, peren @riinbder Lemome iit, Tnb Ddrei einer el\ﬂmld]en BWerkjtitte

enorime nnd  ein
mmemuen-Jeultm:mng»awumz Deu:'cum WUrfprungd  aujgejtellt, gu:
otele Gintidytung, die jliv Ddie elefrrijhe Beleudyung m Stidte T
und Qourbed bejtimumt ift, aber nod) feine Probe ihrer L Emun\é(nm\ilm
seigen tonnte, verausgable Semoine, der fid) aud) Vicomte de ‘;!um tid)
nennent liek, eimen qrofjen Teil der von Wernher erfaltenen Summen.
Ferner witd su der VUngelegenfeit aus London beridret: Jm Jahre 1001
verlaujte Cemoine den halben Gewinnanteil an feinen BVerjahren jur Hers
itellung von ,Tervaboron* an Gdgar Goben, den Begrilnber von Harrodd
Cimited uud gegemwdtigen Direltor ber ,General Wotor=Cab: Company,”
Goben zog nad) einigen mipglildten Cyperimenten fein Sapital wieder
;uxud, bebielt aber bcu Sontalt, der fhu ven balben Gewinnanteil ait
dem puficherte. g mit Ddiejem 1l
war ein vor Lemoine eigenfindig niebergeichriebened uounu\n: itber die
Perftellung bes ,Terraboron” beponiert worden. Die Datly Mail bringt
oted lepte Dohument, dad aljo feine Gehermmifie enthilt, aum Abdrud.,

* RNewyort, 17. Januar. (Im e,bmu-BrD‘,:[u mhm die bigjer
vernommenen Jeugen jidy weiter itber ben Geijteszutand ded Angetlagten
/\munm Gine Telephonijlin aud dem \L\mva..\_\uul in dem i
mit feiner Frau Cveym vor einigen Jabren aumm, bek ubm bei nu:
geitrigen Jnhnrb'ung, Dafy ber Angellagte an
Dhongepri 8 dann %

Zragode w' a:m A-\Lgan: adh der

Tgaw dem eridjtsboy einen eberblic uut(
fhidize. Ex jagte aud, dai Bater u
itorben feiew. VI8 lehter Feu

Dauje in Waihmgton vernon .

baren Launen und Einjdllen fjemed il
oer Nadit Spajlerjahrten unternehumen Mol
frimpre vetfiel, wenn man thie Yieran verhuderte.

exhal e Stuuden
bet Jtitdqabe von 50
Fatet Gernania = Badpulver,
jest au

Dotlieterant Franz vefannle Hejens D Jm(wuumubrxf.
Palle a. €. BVecfaujsiofal Didrlerfivaie, gedjjuct 7—12
und 1/;2—7 Uoe und dre Platat fiihrenven Sejdyirte allerorts.

Siuc  Badjornt  qrotis
Jedeut
a 10 Py, 3 Palete 25 Pf., 1jt der wertvolle Vou

Pramienbons.

Kurz vor Schluss des Inventur- Ansverkaufs P

Ein groser Posen ANGOSTAUDEEr Kaffoegedecke ™ "bers— 120, g 6*

frither Dtzd. 6—10 M

Ein groseer vostea @iNZ8IMGT Kaffeeservietten

Besonders erwiahnenswert:

25 PL.

)elzt Stuck

Taschentiicher

— mit kleinen Webefehlern unter Preis. —

Ein grosser Posten KiDOOr- 1, TAndelschiirzen ‘
Ein grossor Tosten ANGOSIAUDLGT Servitenrs <t 1T B0,

[eise nochmals ermassigt

‘Zher 1.00—-1.75 l‘l\Iy Ty 35 5

einzelne Penster und Reste, staunend billig.

Gardinen,

Adolf Stexrmfeld, Wische-Fabrik, Grosse Urichst:. 2

parterve u. I. Etage




e

Sette 18 Sonntag

Generval-Angeiger fiir Halle und den Saallreis,

19. Jamtar . 16

Handel und Verkehr.

Wirtschaftiiche Rundschau.

Die Haussebewegung, {iber die wir in vnrgnnganer Wocehe be-
richten kopnten, hat nicht lange n der
Berichtsperiode berrschle zuweilen wieder ‘hssmul und Verstim-
mung wie in vergangenen triiben Tagen Der intcrnationsle Geld-
markt bietet hierzu keinen Anlass mebr. Der Diskont der Bank
von England ist bis 5 Proz. herabgesetzt worden, der nﬂuiclls-
Zinstuss der Bank vom Frankreic tellt sich wieder auf 3y Proz.
Weiter ist der Diskont der O -Ungarischen Bank u'-.d der
Belgischen Nationalbank hera

zu Anfang Januar stehen.
Woche um 27'y Proz. gestiegen; die Aktien mancher Werke wi
Diirkopp & Witten um 5 bis 10 Proz,, Zinkaktien gingen auf di

wegen Eintchrinkung der Produktion bedeutend in die Hdhe.

ziffern wir bereits mifgeteilt haben, . zeigt
Krftigung um 269,11 (. V. 243,66) Millionen Mark, wovon 80,01

93,55 (96,70)

gesetzt worden. FEine Er
des Diskonts der Deutschen Reichsbank ist woh! fiir nichste Wmhe
zu erwarten; ob um !, oder gleich um ein ganzes Prozent, ist
allerdings nuch eine offene Frugo_ Diese Tatsachen scheinen aber
doch nicht zu geniigen, den deutschen Effektenmarkt echon dauernd

berhaupt sowie 1

des Notenumlaufs n(fulleu Aut der Wechselrechnung sind 132,01

geflossen als ausgegangen,

Verhdlitnisse bei vielen der {ibrigen Industriepapiere, die alle in
den letzten Tagen etwas einbiissten, aber meist namhbalt hher als| *
Kunstseide sind wihrend der vergangenen

Nachricht von einer Vereinbarung unter den Kontinentalen Werken

* Der Reichshankausweis vom l5 Januar 1908, dessen Haupt-
die Vorwoche eine

Millionen Mark auf die Zunahme des Metallbestandes und
Mark auf die Stirkung der Notendeckung
,57 (146,96) Millionen Mark auf die Abnahme

(140,40) Millionen Mark mebr in die Kassen des Instituts zurick-
So befindet sich die Bank noch immer

Zueker.

Magdeburg, Freilag 17, Januar. Zuckerberieht Korm.
o|zucker, 88 Grad obme Sack —,— Nachprodukte, 75 Grad
o | oine Sack 7,75—8,05. : Ruhig, 1 ohne
Fass 19, 6!"—l9 75. Kristalsucker 1 mit Sack — Gem. Raffinade
m, S, 19,371 3—10,50. Gem. Melis L m. 8, 18,8713 —19,00 sunmug,
Rubig. Ronzucker 1. Produktion Transit frei an Bord mburg
per Januar 19,80 GcL 19 J'\ Br., ver Februar 19,00 Gd,, 20,00 nf
per Mirz 20,00 Gd., 0 Br, per Mai 20,30 Gd, 20,35 Br.
August 20,60 Gd., 20,65 Br. Ruhiger. Wochenumsatz 125000 ltr
Hambarg, Freitag 17, Januar, abends 6 Uhr Zucker.
markt Riben-Rohzucker L. Produk: Basis 33°, Rendement neus
Usance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,75,
per Mirz 19,95, per Mai 20,20, per Augus: 20,55, per Oktober 1950,
per Dezember 10,45. Ruhig.

Petrolenm.

we beicben.  Zuerst lagen ailerdings verschiedene, die Spekulation n-n 117,67 (88,96) Millionen Mark in der Notensteuer, wihrend am nmbm—g, 17. Januar, Petroleum fest, Standard white
anregende Momente vor, wie die steigenden Newyorker Notierungen, | 15. Januar 1906 bereits eine steuerireie Notenreserve von 77,68 Mill. | loco 7,55,
die sich trotz vieler Nachrichten, die zu Bedenken Anlass geben, | Mark vorhanden gewesen ist. Antwerpen, 17. Januar. Petroleum Raff. Type weiss loso
durchzusetzen vermochten, dann die Besserung der Minenshares, P 22 bez. u. Br, Januar 22 Br, Februar 22!/, Br, Mirz—April m.
ein Trost fir viele Leidtragende in Deutschland. Aber mit Eintritt] * Kammgarnspionerel Wernsh in 1 221,y Br. Tendenz: Fest
dieser Woche stellte sich auch die alte Norgelei wieder ein und die|Der Aufsich 1 Genera! eine RN
i!pv.-huhliuu wurde sehr zurickhaitend, zumal ihr das Privatpubli- | Dividende von 9 (7) Proz. aut die Stammaktion und von 1L (9) z « Etnstell ——
um die in die Hohe gesctzten Indu ktien nieht abnahm. Nun |Prozent auf dis Vorzugsaktien bei erheblichen Extrarickstellungen by
fand mau iu den Nachrichten aus Marokko ein Haar, und such | vorzuschlagen, Die Aussichten sind befriedigend, e e né‘::u:-':é'n'a;:‘.:g“w“)"fxfn“‘m&"ﬂ':;-'n"m
die innere politische Lage Deutschlands, speziell das Verhalten des * Preussisches Leihhaus, A.-t. Berlin. Fir 1907 ergibt sich eﬁm die Daten sind: der Tac ‘Abisac 4 h
Reichskanziers in der preussischen Wahirechtsfrage erregte Bedenken, | ein Reingewinn von 130610 Mk, (i, V. 104236 Mk.), woraus, wie |die erste and der Q@
Man kalkulierte, es kdnne der Block auseinanderfallen und dann|seit Jahren, 6 Proz, Dividende zur meung g«lnmn werden; | Hut- u. Schirmg. W. Windmiiller in Aachen (14/1, 5/2, 1572, 15(2),
wiire es mit ciner Mehrheit fir die schon so oft veriagte Bdrsen- | 10860 Mk, ii. V. 0) dienen zur A Kaufmann W. A, Ritter, Inh, der Fa. Elise S!robol, in Ador{ 36
gesetznovelle wieder vorbei. Im wu!r\ren Verlaute der Woehe kam | 11000 Mk, (0) fir die Spezialreserve, 16000 Mk (1"00) Mk.) als (16/1, b/2, /2). (WRix it, ¢
noch hinzu, dass die amerikanischen Nachrichten neuerdings Be- | Vortrag. Denlschu Malnrllhrzeuglnbrlk G, m. b. H, in Berlin (15/1 buiriad
fiirchtungen erregten und berechtigte Griinde sich einstellten, gegen- 3 Hernner Aktiengesellschaft fiir Spinnerel und Weberei in 2072, 1212, 14/3), mwt,
fiber der Newyorker Kursireiborei zurickhaltend zu sein. 8o wurde vlersen. Der Generalversammlung wird eine Dividende von 10 Sdchsisehe Melul_imr}nmgrik Mulda, G. m. b, H, in Mulds ;‘. o
u, a. gemeldet, dass gegen dio Standard Oil Co. weiter emergisch | (1. V. 6) Proz. vor Es soll igt sein, die Aktien (Brand, 1611, 152, 1712, 7/3. b
vorgegangen werden soll und dass das Bundesgericht die zwischen- der Gesellschaft an der Berliner Bbrse einzufiihren, Tischlereigeschiiftsinhaberin A. B. Fdrster geb. Kdchler im | e
staatliche Kommission beauftragt habe, Hariman & Kahn zu inqui- * Bielefelder Maschinenfabrik vorm. Diirkopp & Co. in Chemnitz (14/1, 1/2, 13/2, 13/2). F“"m
rieren. Man deukt =a diec Folgen eines solchen Vorgehens im ver- | Biolefeld, Das Ertrignis des Geschftsjahres 10807 deekt sich | Kirschner Wilhelm Lesin in Schmidthorst (Duisburg-R, 14/1, ““’M‘kﬂ"
gangenen Herbst, durch welches dann ein so bdser Winter all 1aut icht ungefihr mit demjenigen dos Vorjahres, 5/2, 1312, 13/2). s %ﬁbnkr
Missvergniigens herbeigefihrt worden war. Einsohliesslich des Vortrags von 18012 (7525 Mk, und des Ueber. | Tuchwebereibositzer Joh. Jacob Biintgen (Nachlass) in Eupes el
¢ ist die g des Pri an  der |schusses von 69999 Mk, durch den Verkauf der Fabrik Oldesioe (1511, 1072, 2811, 17/2). -I:w-th
Berliner und Frankfurter Borse gewesen, Solange dio neue |ergab sich ein Ueberschuss der Warea- und Betr von | Fahrradhindler Th. N. Lorenzen in Engelsby (Flensburg, 11/1, fatalen Ge
preussische Anleihe in der Schwebe war, ist auch der Privatdiskont | 1640328 ¢, V. 1576125) Mk, wovon 487797 (454024) Mk, fir 1572, 112, 773). veagh
suriickgegangee, nun, da das Anleihegeschift einen diber Erwarten l[andlungsunkoslen abzuziehen waren, Nach 165338 (156906) Mk, Tnpozlcmr u, Mébelh. E. Raden in Gorlitz (15/1, ZDN, 1on. 16/3) li;:n Bor
glinstigen Verlauf genommen hat — es sind 181 Mark und rweisung von 39055 (26332) Mk, an den | Kaufmann K. R. Kupfer in Jauer (14/1, 25/2, 1372, Bouygeb
gezeichuet worden, wihrend aut hdchstens 150 Millionen Mark ge- ,|cherunzabemnnd verblieb ein Reingewinn von 945 187 (935 863) Mk., | Brauereibes A, Ch, Gabriel, Inh, der Firma Lﬁwenbrlusul
rechnet wurde — zeigt sich wieder leichte Geldversteifung. Doch | wovon 25 Proz. (wie i. V.) Dividende gleich 750000 Mk. (wie i, A a4 B A Hecht, Gnardcn, in Kiel-Gaarden (Kiel, 13/1, EIB m%md
ist anzunehmen, dass dies nur voriibergehend ist, trotz der weiteren | sowie 60750 (BU830) Mk, an den A 1312, 5/3 ujte
Btaatsanleihen, die gegenwirtig an den Markt kommen, Die meiste | verteilt, 100000 Mk, (wie im Vorjahre) zu Rickstellungen fiir Neu- Kaulmlnn J i M#hl, Inb, der Firma H. F. Mihl Naoht, in mb St
BSorge machte der Bdrse aber die noch immer sehr _ungewissc | aufwendungen verwnuﬂl, 10000 Mk, (wie i, V) der Unterstiitzungs- Hassee (Kiel, 14/1, 8/2, 18/2, 18.2). snbeidice
industrieile Lage. aus der jo wider. | kasse fiberwiesen und 27378 (18012) Mk. vorgstragen werden. Der |Fabrik chem, Speziaiartike! Dr. phil. O, R-mr' lnh der Firma o gebes,
sprechen sich die Berichte fortgesetzt. So wurden z. B. vor 4 bis | Ueberschuss von 69999 Mk. fir den Verkauf der Fabrik Oldesioe, Dr. Reiser & Co,, in Kéin (131, 3/3, 1372, 28/3). ;‘,m -
5 Tagen Stimmungsberichte verdlfentiicht, die eine baldige Besserung | die nur noch mit 1 Mk. zu Buche stand, wird, abgerundet auf|Juwelier L, Stanisiaus (Nachlass) in Kdln (131, 28rz 1212, 178). !ﬂ;lﬂl"l
als ziemlich sicher ankiindigten, nun wird wieder das gerade Gegen- | 100000 Mk, ais fiir d verwandt, Der | Brennereibesitzer Aifred Beyer in Rospitz (erlenwardcr, 181, m&b; :
teil berichtet. Tatsichlich zeigt auch der Riickgang des Absatzos | Geschiftsgang wird als bisher befriedigend bezeichnet. 493, 18:2, 182). i ol
beim Stahiwerksverband, dass wir von einer Besserung der| * Die Amalgamated Copper Company zahlt fir das abgelaufenc | Schuhwarenhindler Otto Peter in Miihlhausen, Thir. (13/1, 24/2 s g
Konjunktur auf diesem hochwichtigen Gebiet moch weit entfernt|letste Vierteljahr nur iy Proz. Dividende (gegen 1 Proz im voran- 512, 373). % Tlebesidimx
sind Dann baben am Dounerstag die Austihrungen der ,Koin.|gegangenen Quartal). Handelimann A, Wuttke in Naumburg (15/1, 15/3, 4/2, 24), iyt
Zeitung® iiber die Lage der , die eine Er Bnuuu!m.xeh-v\el H. Bruckmann in Sterkrade (Oberhausen, 13/1, ::me -
der Kokspreise als durchaus erforderlich erscheinen lasst, sehr ver- Berliner Produktenbdrse vom 17. Januar. 1412, 712, 289). «
stimmend gewirkt Es wird jedoch wiederum versichert, dass die " . ar 2 Fuhrwerksbes, M. R, hr Lippmann (Nachlass) in Oelsnitz i, V. Enerititung
Ziftern der .,h . nicht ganz den Tatsachen entsprechen, Die Die amtlica fllwlll’lwn Preise waren am Frihmarkt: (1611, 412, 1312, "f‘; Sieh
Lage sei be als sio dert wurde, ohnme jedoch entfernt so| Weizen, inlind, 217,00—220,00 Mk. ab Bahn und frei Mihle, | Baugacchift und Hol zhembenungstabnk D. Runge in Pinneberg trieh midh,
giostig zu sein Zeit des Vorjahres, Zur wesent- Mai 224,75—22450 Mk 401, 2172, 3171, 282), : ; Lt;%u;:
lichen Abschwaeh\m'* der hm'sc in den letzten Tagen hat auch der |Roggnn, inlind 207,00—208,00 Mk. ab Bahn und frei Mible, besitzer W, Kahl in H (F 14/1, 293, i
Umstand beigetragen, dass die Akticn der beiden Hauptschiffahrts- Mai 214,25 Mk, 112, 1 Sbrer mb
geselischaften, die in der lotzten Zeit infolge des Beschlusses, kiinftig{ Hater, mark, meckienb, pomm., preuss, pos. u schles. feiner | Kaufmann S, Malinowski in Posen (14!1 h? 712, 20/2). Silegr
gemeinsam und in voller Ucbereinstimmung bei allen wichtigen 180,00—192,00 Mk., mittel 172, IWW Mk, gering 167,00 meister L. Letsch (Nachl (Roda, 8.-. ooy
Haupttragen zu handeln, in dic Hohe gingen, wieder stark fielen, bis 171.00 Mk, ab Bahn und fi U 1411, 672, 112, 25/2), -
weil dio uue-mmsehen Konkurrenzlinien ihre Zwi ais, mixed 170.03—17700 Mk, runder 160,00 |5, G. Kopp, Inh. der Firma Jakob Stdhle, K in s g
he: und beide grossen Kapital bis 1h800 Mk. frei. Wagen. Schwenningen (Rottweil, 14/1, 52, 13/2, 13/2), Nb“{ 5
bedarf haben sollun. erste, inlindische Fusmerware, mittel und gering 161,00 bis | iyhirabrikant Ernst Robert B8hme (Nachlass) in Voigtsdort il tlg‘zua;
Die Kursbewegung gestaltete sich ungefihr wie folgt: Die 170,00 Mk., gute 171,00—182,00 Mk, russ. und Donau leichte (Sayda, 131, zoa 1'; 5/3). !m;‘m,
81y proz, Reichsanle hen und Konsols sind (,20 Proz. zuriickgegangen,|  153,00—161,00 Mk. ab Bahn und frei Wagen. 1 Dampfwasch- und Bleich- [ pasi
die 4 proz, Schatzscheine um (,40 Proz. Auch die meisten Auslands. [3rosen, in- und auslind Futierware mittel 183,00—194,00 Mk., anstalt, Kreuder, Schﬂtz und Hassler, in Hoockenheim o
renten sind wieder etwas billiger geworden, nur die tiirkischen feine Futter- u. Taubenerbsen 193,00—200,00 Mk. ab Bahn und (Schwelzingen, 15/1, 472, 142, 14/2) -
Fonds und Russen sind gesiiegen; letstere haben durchschnittlich frel Wagen, Immobilienagent H. Bischot! in Wiesbaden (121, 15/2, (2, 29/2)
1, Proz. gewonnen, Auch die 5 proz. Mexikaner verzeichnen|Weizenmenl 00 29,25—31,5{)0“.
die gleiche Avance, Die Bewegung der deutschen Bankaktien war|Roggenmehl O u { 27,30—28,00 Mk
recht trige und Dresdener Bank hatten bis Donnerstag einen Kurs- | Weizenkleie 12,75—13,50 Mk, Schiftsbewegnngen.
verlust bis 1i, Proz ; auch her Bank-|Roggenkleie 18,25—13,75 Mk * Berlin, 17, Januar. (Kaiserliche Marine) ,Arkona“ ist am
verein sind von 138 bis 13620 zurickgogangen, Es wird be- Preise um 2!y Unr (nichtamtlich): 17, Januar in Hongkong eingetroffen und geht am 28, Januar nach
fiirchtet, dass die Di Ueber bringt Wei Tend Matter, Mai 224,25 Mk, Juli 223,50 Mk Schanghal, Der heimkehrende Transport der vom ,Planet“ ab-
Von Transportwerten hielten sich Grosss Borliner Strassenbahn fest. e e ML geldsten Besatzung ist mit dem R.-P.-D, ,Gneisenau® am 16, Januar
Von Schiffahrtsaktien verloren Hamburg-Amerika-Linie gegen ihren H"%K“T d" Pt g'“‘. \76 ,)3';“ . ||'“1 6,75 ;“ : in Colombo auf Ceylon eingetroffen und hat am 17. Januar di¢
hdchsten Kurs 3,10 Proz, \omdeuucher Lln)d 260 Proz. Die “‘ AT T "; g’ quf gu $ :‘,ﬁ" Mk, J “‘“ 2 Reise nach Aden fortgesetzt. ,,Luchs" ist am 17, Januar in Bangkok
Aktien der O tibe 1 Proz.| o ;:’; _;“ ;'"' T J“ bd&)lk.“u u—us_eum Oktober | eigetrotfen. Der Dampter ,,S\lvu“ von der Hamburg-Amerika:
nachgegeben, Lombarden Bruchteile, Belnnhe 21/, l"roz gestiegen 6 ;[‘L lonz; Fester. Januar 63 d Linie mit dem ansport fir die
Mer 1 Proz. und WY des Kiautschougebietes ist am 13, Januar in Southampton ein-
Pennsylvania 2 Proz. hSher als letzten Freitag, Komcm und Hiitten- Haffee, getroffen und am 14, Januar weitergegangen. ,Stettin‘‘ und ,,Modﬂu:
werte haben gegen ihre hdchsten Kurse zu Anfang der Woche 2—3 Hamburg, Freitag 17. Januar, abends 6 Uhr Kaffee.|sind am 16, Januar in Kiel eingetroffen, Poststation fir ,Ulan'
Prozent hergeben miissen, stchen aber im allgemeinen noch bis zu|markt verage Santos Marz 331, Gd, per Mai|bis auf weiteres Danzig, fiir ,Undine“ fiir 18, Januar Sonderburg,
6 Proz. hoher als zu Beginn dicses Monats. Aehnlich liegen die 33!, Gd, per September 34 per Dezember 34!y G 9, Januar Kiel, sodann bis auf weiteres Helgoland,
.
Janna‘!‘ 1908. Berlin. Bankdiskont 61/:9/o, Lombardzinsfuss 7!/20/o, Privltdiskont l‘lg‘
G| (Preuss.. J 3§ 81 700 [Lissabo Pr.Plandbr.-8K b (PIPTBAXVILIT) & 2l 1.80G_| Nordd. Wollkm, 12 | - (Argo Dy
- A Nv"*"uﬂ'l ‘DCHYSEM ““ﬂﬂl -Plandb :cnﬂt . 8. ﬂ:) XI‘HI 1812 3" gi'nms'p 4 KZUEN'RO \,ExcM. E‘:s:B. AI *
5‘5 3 Eu npitﬁx.n T . XXV, 1914] 3 110 [138 500G do. Eisen-ind do.
22 £ 5G [Rhein. H jo. XXIV, 1912f 3%/ 91.006 m,u:w!b\ lﬁﬂﬂu Obsehl. Koksw.|! BmschS(
= St-Anl. u b.-0b1. .506 |Freund Masch, \1 . Prtl.-Om./1
.2 | smu‘ :., a0, Gonm. b1 ) 91. 7 tm; Oppeln, Com.W|1
b & - 3y |Haon. Bt.-A —_ &l 06 3 do. VI 1817 elsenk. Brgw.(11 w 005 1
SED - 89708 o8 008 6. e {Schies Sank-V G | IV 1912/ 3¢ G ceargarn| 0 | 74756 | Otenar e
CEsEg 34 83,400 9 008 Ba"Pv’m}[\Y b 41130606 (Suc. Sodencr. G [Rin. A Pr. 7506 | Poni, LIt & 17
w220 s 8 \vm 71 ] 3| estd. Bodner, X d il -2
3 0 ”mu:' SV«M 0G| W 4 81.50G |Gerresh.Glash. w |2
S 2 e.. m‘ U‘ 44 “EDK’ Mu‘n Vl! IKH 800G | Ges. f.olkt Untr. RMw\Sh.ka‘
= g E 4 99.006 X - g,. o do. IL1v) 3% 89.90G S| 6 Wi w1
fE¥ o= [ 1&! b m.cksnc«-n 8 182,000 Sachs.Bodencr| 3 3 tzerEisnb. (20 nt.W|
.:_::d =5 { 4 [100.000 Geab 40TLL| 3 [131.006B|Niedsriausitz. ,:‘ G .G p’ P . ;} agen. Gussst |8 | 7 = ;m:nn. w.;;
3 [ e 5 2 G |Aifeld-C 7 3 eMsch) sitz. Braunk
g"‘ 4 iy RusTindisahe Fonds. {318 »Y“L'x:;: H uz&c A iR b ta 1 G 1»@:;52!‘.‘:«’ 75‘!:34!5 e g e
5 gy et — |TrgentAniveT] & ydaﬁdb(l!)‘ 21 m tizen PortiCem 3 5| 80.6006 larb.-Wien G.( O 172 76b |Schs, Gussst,2
ekt do. 05 Uk —— ldo mmwu‘ 833016 ‘ Angia Gontin T mmsmmu 75/106.006 | Sachs Thar Brk
2431 | 1000 (4 iuss100Lur 44 H 3 Wark 8gb. Pr.A.10 [132.0066 | “do. do. PrA Y
“mAE 34 —— ldo. Ges. 8.8.96( 4 | 85.4006 Prw Hann. lamnu T Ganky, 31123 80K 12 806 S'«\mnSllWﬂw 00G | do, lnlu.\gl
oo d i b] 5 [119.09G |Buig.Stal. 82 6 | Westiz. Eienb] 0 | 735000 Bk 83/151 000 [ ), (138 00 ok 1011610000 o i
IR=% Ll 44105 m(mm M| 44| 861016, ~mpkfmxm|l'2l'75(‘- 9 57m» 12 1160 50 I do.
- == 4| o8 inAnLv1895! e 103105 E-———"-_“m Prin 54117 e 10 i3 1 .'m g.m.mn«-
&.38" 3y 92, m 1101.008 |EiS8 G ockbr. 8] 6 anm‘ mmahp‘u 1809906 2 260 (FKruppscheObf* 1
02 eSS 3| 824 Sﬂh Dux- f{lgl(\.\\ﬂ‘ 200G, do. [h\t W, \ I"GDh 11 Knunvu 7| =~ | lorkul. Bnurlm 180.G0G | Schoned, Schl.|1 006G/ Laurahitte . [*3} 88.7568
BasEYE 4l gkt 4 1K 504G do. Maschb. [13 [226.50b [Brasil. Bk £, 0L10 G 500 | Schub.&8alzer30 [90.00b | do. 4| 90
S ped ] 9. 6 ﬂu X1.2.1816| uwmlmmumhs 822. u ammh- !k 3 i 5 106.500 [Neye Bod.-Ges.| 4 | 94.00¢
FE 8. \m i Gathav u-‘ 4 foml 4| 90,0066 | Bismarckhitte 2 [287.5506| o, /138,500 . Farbw. 756 | do, do. 83.10b
n»" -9 N % 86, i Gld| 4 dn %) 91.006 |Blumwe MschF| 7' |0 G Brl. [mbﬂhg 105.00G Mnnmhuh,‘ 600 96.400
2= A L‘E 4 82,5 Pvlll P'b 1 Sﬁ\: Bochum. Gulu\{l bﬂ‘ do. Wechs! 11047506 lise Bergbay .|/ 006G/ do. do. knv. 3| 4
2 f=z J|u| suM 3 Ilmld,!du It 06 B3h unl- 107 . Braver .00b
Sy g 92,001 taf 3 6| do. k. 06| 3% G Braunk.Brik]] 9 fiee: 1128.75b (Kaliw. Aschersi| 006 eon:
2. ¥ | & 4 82 ¢ 4 do. Grdrbr, 1L nnu amn.amm-n 195.50G: |Deutache Bankii o | Kattowitz 8rgo.(| 256G m FEETS
« B 2,900 !eu P‘P' rm.l 45| —-— |Nordd Grder. 804G|  do. Koht .00G [Dtsch Effekt I 50G |8rj
El =g quvsunw 6o, Silberat| 4% —.— ) 26( 83806 anuz.l 4118 00G ml . Dw 12 1136.25b |do. Hy 50C c\”.m.wy,
2l | S8.10B | do K § hosasic X| 45/110.506 olik[14 218.00G G
=R 4 1100.50G |Port! & 50b nn ‘SOJXW .75G. rlrnlmth(mb. 251 | Drasdner Bank| 25n5
Lt L 4 L| 85| G Federe HJ IINIUNJ saen.Cred.- V. b 5Cuu|
™o ¢|nwb Plcumld 4 30 G VuCc\n"{an‘! 1232 1006
oL ] 2l 4 | 78500 Aa.oamal G |Goln-Mis. 6006 | do. Mlwaller| 500
El el 4| 78400 lnr +.06 uk. 16{ b 185600 Vitoi Fohr 600
o == 1 4 G Lavrabitte . 1218.234G | Vogt & Woll . 30 00G
REa 95 orl 4 l G G |Leipz. Br. Rist{10 (180508 | Vorwohi, ?«uc 006
- pRR 2 (1 bl 0 oG, “‘“ 1 756 |3
Ec 2 ar 4 | 78:
s3uiR HES v».oﬁa i e l o0 * g
2k b [pr. abgl 605G/ w
NCag, ¢ 190G |Ser 0 |Sid-0st 1593] 4 | 7850b |¢o.  co. do.| 34 D 7 : S| 601, Silber, Bankaoten,
HEL Hannovse Wiadikavk. 9| 4 | 8070 [do. 19°4 5,13 4 G "0 a..nunn,u.mm sm. 3l i mmm—
[l el | do. = [rbrk st A’m isb.-ObL 5 (101 80G |do. 1905 u. 144 G | do. Union-Br. [20 327508\ ~do. Credits 1 £ [Sovereigns p. sxm‘ nus
B0 Hees. Nazs| - | do. 5 101506 ua wuu 1.I 4 G | do. Victoriadr| 8 (11 ulmm nm 36, 00h4| m‘ E
gce g | w.sm ‘ | 8a.20 ‘ 20| & 34—~ Ido. Hyp. Vm 4 | 97.10G [Disseld. umm Nz.:lb ationarb. 10| 4 600
el -4.81 YuroNews! 206 2.4/ 69.3086do. 33/ 83800 3 N B s
i do. do. 300 |ung. Goldronte| d4 o Phasdhy. s! <| 88806 Dabrick oK 1 iis. i
# Ea= — | doronenret 4 I 97.00%| . ostor Hd.0.0uf 08306
iR, 18 |t Saaucdt .[ m Frang| 4 | 750G dn IO 4 | S0t et rain ] 203
5 e 200 |3 |StLouiai ne| 4 | — XL 1912 3000 £ intrachi B Gtr.84,Oré | < s o] ok s
BR 023 | i i 3y 906 ms i, kua mmmvm 6 o Tav: 101 |1mm.nm Fars 36 (626,505 (4o, Akt g 51,006 |Russ Hoton 100RE1 2142068
P BT [Gensi-Av00 3) 82100 20 | do. do’ Pea] 6 101,700 Tohuantop.G.A| © [100.250G]do. AXVIL1915] 4 | 87806 | do. Papiert] O [105.50b [Pr. Leiibas i 142,02 {20l) Goup., Wite 32275k
5 P
S




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


